
Straßenbriicken. ' 177

Die %IbDedaplatten aus Q)3erkftein ausgeführt. im übrigen finD aber Die 23riickenbalken ein=

fthließlich Der oberen ‘Bfeiler unD %iDerIager unD Die fl3rüftungen in einem granitartigen

$erfaßbeton gelaffen.

lim eine ‘15erbinbung Des ®tabtparks unD Des in ihm hergeftellten 6ees mit Der Qlußen=

aIfter fiir Den 5RuDer=

unD ©arnpfernerkehr

an ermöglichen, mußte

Der bisher an Der

Straße 9L)ioorfurtmeg

enDigenbe ®olbbeck=

kanal nach Diten bis

sum ©taDtparkfee unD

weiter bis zum $arm=

berteer C5tichkanal ner=

Iüngert werben. 655

murben hierburch 3mei

2%rüdeenneubauten, Die

93200rfurtmegbrücke

unD eine Q3riicke im

3uge Der $armbecker

Straße, erforDerlich.

‘BeiDe 23aumerke überbrücken Den ‚30 m breiten Kanal mit 20 m Göpannmeite. Urn Die

Öffnungen in ihrem größten Seil fiir Den QBaffernerkehr ausniißen 511 können, finD Die Q3riicken

als ‘.)iahmentriiger mit nur ichm0d) gemölbten 230gen ausgeführt. SDie' gewählte Qiusbilbung

Der C.Rahxnentriiger mit

£ragarmen, Die insbe=

f0uDere bei Der 9Jioor=

furtmegbtücke Durch Die

außernrbentlichgeringe

Ronftruktionshöhe im

3ei1eitelnonnur0‚öom

bebingt mar, geht aus

Den leb. 302 mb 303

(6.175) hervor. {Die

‘l‘orteile Des Gifen=

betons hat man und)

bei Dem Sieubau Des

?iabenftraßeniteges an

Der QIußenalfter (übb.

1;1:i unD 314) benu3t

uqutattberbisherigen

‘
balaernen %rüake eine gefällige unD Dauerhaftere 3ugflnngrücae nach Dem ®ampferfteggef_d;qfiem ®ie Eßgrmenbung Des @ifenbetons fiir Diefe EBriidze ermöglichte Die ‘2lnlage einer

9nmmg mit nergrößerter ©pannmeite Iaaneitig vom ‘21nlegefteg 5mecks ®urd;führung Des
?iuDerbontverkehrs.

\ ‘Bei vielen 3um Grfu3 abgängiger ober 5ur @rmeiterung vorhanbener 93rüdeen erforDerlichen
3«_l_uten im füböftlichen 9J?arfchgflaiet murDen wie bisher eiferne $alkenbriidäen mit amei
‘»nmmgen unD einem 3mifd)enpfeiler gebaut.

'
®amburg unD feine 95auten. 2. ‘.Banb.

12

 

   
leb. 306. (ßoemebrüdte, ‘21nficht.

 

 

leb. 307. (Eimsbiitteler %riidze, 91nficht.


